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ETTLINGER ZEITUNG
Erscheinungsweise: Montag, Dienstag,
Donnerstag , Freitag u. Samstag mittag. $ $Afrif (ll £g fiAltbÖtlf Altlldurch die Post 1 .65 zuzüglich 45 Dpf .

* ^ **VM **/ %%
Zustellgeld. Einzelnummer 15 Dpi * lfiQA

Frei Haus 1 .85 , im Verlag abgeholt 1 .65 . gegtUHOCI ±ö»0

©üMcutjdie $cimtt$(ittmg
für beu Stlbflau

Anzeigenpreise: die 6-gespaltene Milli¬
meterzeile 15 Dpi. — (Preisliste Nr. 1.)
Abbestellungen können nur bis 25. auf
den Monatsersten angenommen werden.
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Echte ☆ s5r s5r ☆ i5r ☆

Wei h nachts ■ Freude
durch ein praktisches Geschenk

Mein Festtagsangebot in

Wintermänteln
Anzügen für Herren , Burschen , Knaben
Herrenstoffen reinwollene Qualitäten
Berufskleidung
Skihosen in allen Größen

läßt Sie mit wenig Geld viel nützliches schenken

GUSTAV BOLLIAN
das Fachgeschäft für Herrenbekleidung

ettungen Leopoldstc . 27 im Hause Johann Seiler

empfiehlt :

Spitzenweineaus allen Wein¬
baugebieten in allen Preis¬

lagen
Ueberseeweine aus den er¬
sten Importen über Bremen

kommend
Nordafrikanischer Rotwein <

(Algerien )
Echter spanischer Malaga

rotgold
Donro Portwein

Friedei Bischoff
Weinhandlung

Ettlingen Albstr . 31

' Sure , SCH RANK -
MÄHMASCHINE
das Geschenk von
bleibendem Wert
in den Marken
Phönix , Anker ,
Pfaff und Gritzner

auch auf Teizahlung bei
sofortiger Aushändigung

nur bei

ENDRES

Ihr

Kirchenplatz 7
Telefon Nr. 80
fachmännischer

Berater

Werkftätte für fämtliche

Pölsfei *-
unö

Saifle «*"
arlreii

Alle Arten Matratzen,
Seffel unö Couchea

Aufmachen
oon Garöinen foroie
Legen oonfämtlichem

ßoöenbelag
*

Alois Pfeil
Quergaffe 17

Ihr
Weihnächte*

Gefchenh
Rundfunkgeräte

Elektrogeräte
Schauplatten

oon
Raöio*ßecher

ETTLINGEN
bei öer Poft

jetit ln Öen neuen Gtlchäfte -
räumen .

Besuchen Sie unverbindlich meine mech . Spielwarenabt

Fachgeschäft am Platze

/ Leopoldstraße 50

Zum goldenen Sonntag empfehle ich
meinen werten Gästen von Stadt und Land

BU \ prima Weiss - oder Rotwein und 1 Paar
heiße Würste für DM 2 .80

Es laden herzlich ein Familie Franz Brecht

©aftfyau# 3. grünen Eintel,(Sttlmgen

a{für lew 0 (9eiltnachlsliscli

HEIMATLITERATUR
Schwarz , Geschichte der StadtJEttlingen , Halbleder
gebunden

" DM 12 .—
dto . mit yveißem Papier durchschossen , Halbleder
gebunden DM 19.—
(Nur noch Einzelexemplare vorhanden )
Fladt , Schultheiß von Ettlingen , Textbuch DM 0 .50
Etttinger Notgeld : 6 historische Ettlinger Bilder ,
von Prof . Schnarrenberger Salz DM 1 .—

Originalradierungen von E .. Seitter DM 5.—

Original Lithographie , Ettlingen 1921 DM 5 .—
Bilder können auch nachWunsch gerahmt werden .
Reiche Auswahl in Bücher , Schul -Artikei und
Schreibwaren aller Art .

Jul . Schmitt O. H . G., BUCHHANDLUNG
Kronenstraße 4

VoriDeihnachtlichee Ettlingen
Wenn es dunkel wird an diesen frühen Winter¬

abenden , dann leuchten in den Schaufenstern die
Lichter auf und laden die Vorübergehenden zum Blick
auf die Weihnachtsgaben . Aber auch bei Tageslicht bie¬
ten die Ettlinger Straßen ein buntes Bild der Fest¬
tags -Angebote . Manche Straße , die man sonst in der
Eile nicht benützt , erweist sich jetzt als eine Fund¬
grube praktischer Geschenke , wenn man links und
rechts Umschau hält . Handel und Handwerk haben
wirklich viel Fleiß und Sorgfalt aufgewendet , um für
alle das Schenken leicht zu machen . Diese Seiten der
EZ sollen den Lesern bei der Festvorbereitung und
Geschenkauswahl helfen und die Leistungsfähigkeit
der Geschäfte zeigen , die sich hier mit Anzeigen
empfehlen . Dann kann man sich getrost auf den Weg
machen , noch einmal die Schaufensterauslagen be¬
trachten und dann in den Laden eintreten . Eine große
Zahl von Ettlinger Firmen hat außerdem einen Stand
in der Weihnachtsmesse , die jedermann gesehen
haben sollte , bevor sie in einer Woche geschlossen wird .

C7 « lie ^
ffesllage
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Unsere bekannten Wurstwaren
Käse in guter Auswahl

Mandeln Pralinen Wermutwein
Haselnüsse Bonbons Liköre
Kokos-Flocken Feigen Sekt
Bohnenkaffee Orangen Branntweine
Schwarztee Zitronen Rauchwaren
Kakao Rotweine Weihnachts-
Schokoladen Weißweine kerzen

billig und gut von

ANTON SCHOBEL
Inh. Hermann Liss

Telefon 565 ETTLINGEN Hildastraße 18

LEBENSMITTEL

Ia V ’ billiger
doppelt gereinigt , staubfrei , nußsüß

ganz und gemahlen l/z kg 1 .25
Erprobte Mohn -Backrezepte für Mohntorten , Kuchen , Strudel
Beugel , Schnitten , Teegebäck , Kugelhupf usw . werden

Ihnen bekanntgegeben .
Sämtliche echte Gewürze , ganz und gemahlen

stets vorrätig .

Josef Schenk Ettlingen , Kronensitr. 9

FÜR JEDEN ETWAS

Buchdruckerei A . Graf - Ettlingen

Ich empfehle
für öie Feiertage
SchttmrzroälöerKlrfcbroaffer

45 unö 50 ®/o
Zroetfdigcnroaftcr 45 u .50°/o

Mlrabellengeift 50 °/o
Himbeergeift 50 °/o
Steinhäger (Schlichte)

Wetnbranö aua franz .Wtlntn
Wetnbranöoerfchnltt
Franzöf .Wermutroeln
Dcutfch .Wermutwein

LIKÖRE
ln reich . Auero ., zu blll . Prelfen

WEINE
aua ö .flnbaugeb . Baöen,Pfalz,
Rhein, Mofel ln Org .-Abföllg .
BeachtenSie bitte melneSchau -
fenfter,Gefchenhhörbe roeröen
auf Wunfch zufammengeftellt .

KARL OTT
Mühlenitr . 33, Telefon 422

sind die
neuen
Modelle

als Geschenk
für groß und klein .
Man kauft sie billig, gut
und bequem nur bei

ENDRES
am Kirchehplatz 7
ein.

mmimiiHmiimmmiiiiiiiiHmiiiiHimiim
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empfehle ich größte
Auswahl in

am Platz



DER WEIHNACHTSMANN
gelyt durd) die Stadt

'm>4

macht Ihnen das Schenken leicht.
Uber 70 Sorten Spirituosen stehen zu Ihrer Auswahl bereit !

liiköre
' ! von Mampe , Gilka, Rückforth , Herold usw.
| i _

! Weinbrand
| | j von Asbach - Uralt, Scharlachberg , Dujardin

J
: Steiwhägei* v . Schlichte u . Urquell

Schwarzwälder Kirsch- und Zwetschgen¬
wasser , Himbeer- und Brombeergeist.
Sekt

j
i in Geschenk-Packungen von Henkell , M. M. ,
| Kurpfalz und Kupferberg-Gold.

j UTeine von bekannten Weingütern
i i!
1 II — Geschenkkörbe in allen Preislagen —

Hermann Hauck, Ettlingen K

Leopoldstraße 42

Polstermöbel , Teppiche,
Bettumrandungen , Vorlagen, Stepp- und Daunendecken,
Woll- und Kamelhaardecken , Bettwäsche , Handtücher ,
Kissen, Kaffeewärmer , Tischdecken und Gardinen vom

SSertooüe ©eftyettfc
ftie Sreufte matyen ,

Fachgeschäft für Heimausstattung

FRITZ KNOLLER
Telefon Nr. 458

ETTLINGEN/BADEN - Rohrerweg 2,Telefon 582

JERSEY-KLEIDER
in reicher Auswahl jetzt end¬
lich wieder eingetroffen

Knufpergcbäch
nach bcroährtcn Rezepten

Heidelberger Pfeffernüsse
75 g Butter werden schaumig gerührt und mit drei

Eiern und 250 g Zucker verrührt . Dann 250 g Mehl ,
40 g feingehacktes Zitronat , 5 g Zimt , je eine Messer¬
spitze Muskatnuß , Nelkenpulver und Pfeffer . Alles
wird zu einem glatten Teig verarbeitet , den man
fingerdick ausrollt und zu kleinen runden Plätzchen
aussticht . Besonders gut schmecken sie , wenn man sie
mit Rum bestreicht . Man bäckt sie bei mäßiger Hitze
goldbraun .

Schweizer Ritterchen
Zu 625 g Mehl gibt man 250 g Zucker , Vs Zitronat ,

Vs Orangeat (fein gehackt ) '
, 90 g gehackte Mandeln,

4 g Nelken und 15 g Zimt , verrührt alles gut und gießt
langsam 375 g heiß gemachten Honig dazu . Nun geben
wir 12 g Pottasche zu , die in etwas kaltem Wasser
aufgelöst werden und lassen den Teig bis zum näch¬
sten Tag stehen . Dann rollen wir ihn dünn aus , stechen
ihn mit netten Formen aus und lassen ihn bei mitt¬
lerer Hitze goldgelb backen . Wer mag , überzieht die
Plätzchen , wenn sie aus dem Ofen kommen mit einer
Puderzuckerglasur .

Altdeutsche Spekulatius
Von 500 g Mehl , 250 g Zucker , 250 g Butter , 2 Eiern .

100 g geriebenen Mandeln , einer halben abgeriebenen
Zitrone , V* Teelöffel Hirschhornsalz und drei Eßlöffel
Milch wird ein geschmeidiger Teig gemacht , den man
nicht zu dünn ausrollt , in Formen aussticht und auf
gut gefettetem Blech im heißen Ofen braun backen
läßt .

Kleine Schokolademandeln
Man rührt 100 g Schokolade , die zuvor im Wasser¬

bad weich gemacht wurde , glatt und gibt dazu 65 g
abgezogene Mandeln , die in Stifte geschnitten und
hellbraun geröstet , wurden . Nachdem man kleine Häuf¬
chen od . Kugeln geformt hat , läßt man die Schokoladen¬
mandeln trocknen . In den Backofen brauchen sie nicht .

Nürnberger Zimtsterne
500 g Puderzucker wird mit dem Schnee von

6 Eiern , dem Saft einer Zitrone und ca . 7—9 g Zimt
geriebene Mandeln , etwas geriebene Zitronenschale
eine halbe Stunde lang gerührt . Dann gibt man 375 g
und eine Messerspitze Nelkenpulver dazu . Verrührt
alles gut und stellt den Teig eine Stunde kalt . Den
Teig rollt man dann Vs cm dick aus , sticht ihn aus ,
legt ihn auf ein gut gefettetes Blech und zum Schluß
bestreicht man die Sterne mit Eigelb . Sie werden
bei mittlerer Hitze gebacken .

Schokoladehäufchen
* Zu 4 Eischnee gibt man langsam 200 g Puderzucker ,

125 g geriebene Schokolade und 70 g Mehl , setzt von
dem gut gerührten Teig kleine Häufchen auf das ge¬
fettete Blech und bäckt sie bei Mittelhitze .

Kaffee -Konditorei H. Michler

sämtliche Weihnachtsgebäcke, Torten,
Christstollen und Marzipanartikel
ff Pralinen , offen u . in Geschenkpackungen
Schokolade verschiedener Marken

Sporthemden 17 .25 14.50 12.50
Unterhofen 10.50 7.65 6.25
Herren =Sochen 4.— 3*65 2.75
Herren =Sd ) lafanzüge 26 .50

E* WEBER ETTLINGEN , LEOPOLDSTR. 44

Herren = Wäfche

& L praktische Q$ eihnachts - beschenke
empfehlen wir

Sagen und ® efd ) id | fen
aus (Sffitngen und dem $ 10gau DM 2 .30
&offf>atrfeifen des fc?arocf dm 9 .00
Buchdruckerei A . Gral , Ettlingen

Foto - Weihnachtsgeschenke
bringen immer eine besondere Freude !
Portraits und Kinderbilder - Aufnahmen
in Ihrem eigenen Heim und sämtliche
Foto - Weitihachtswünsche et füllt Ihnen

Leicafoto Kurt Fr. Schade . Ettlingen
Atelier Leopold -, Ecke Marktstraße (Gasthaus z. Sternen)
Lassen Sie sich bitte unverbindlich in preisgünstigen

Weihnachtsaufnahmen beraten !

Nichttropfenöe ßaumherzen
ßaumfchmuch , roeiß und bunt

Kugelgelenh =Lichtha( ter
la StanioULametta

Adoentsherzen
Wunderherzen , Sternregen

empfiehlt

DROGERIE RUD. CHEMNITZ ETTLINGEN

Große Auswahl in

Fahrräder , Kinderlahrräder
Kindersporfgeräfe , N ähmaschinen
erstklassige Markenfabrikate von

Fafirrad - Nieß
Marktplatz

Für Sylvester große Auswahl in Feuerwerks -Körpern

Schenkt einander

SALAMANDER
Strafienschuhe

Hausschuhe jeder Art
Gummi-Überschuhe

für die ganze Familie

Ski - Ausrüstung
Sportbekleidung

Sportartikel

Alleinverkauf

Schuh - und DCMHCD
Sporthaus DCIll/CK

ETTLINGEN , Kronenstraße
/

Eigene Reparatur - Werkstätte

Weihnachtsfreude bereiten mit:
Pralinen lose und in Packungen
Tafelschokoladen
Lebkuchen einfach
OelikateBlebkuchen
Sect , Flaschenweine
Liköre, Schnäpse (Asbach, Texier, Macholl-

München etc .)
Kaffee , Tee , Kakao
i n b e k a n n t g u t e n Q u a 1 i t ä t e n
(t̂ eschenkkerbe werden auf Wunsch in allen
Preislagen zusammengest . - LieferungfrejHaus

ETTLINGEN - Kronenstraße 2, Ruf Nr . 144

hat reiche Auswahl für Sie vorbereitet bei bequemer
Anzahlung und 6 Monatsraten

RADIO - NEUBIG
ETTLINGEN , Marktstrafie 5 bei Leihbücherei Rudmann

Zum Weihnachtsfest empfehle ich :
Sächsische Christstollen , feinstes
Früchtebrot , prima Honiglebkuchen
sowie alle Sorten Weihnachtsgebäck
in Friedensqualität

HERMANN GROTZINGER
Bäckerei -Konditorei — Albstraße 29

Gerngesehene Geschenke
für den Gabentisch!

Bücher für Erwachsene u . Jugend in großer Auswahl.Fülihalter - Füllstifte - Garnituren
Briefpapier in Geschenk-Kassetten , auf Wunsch mit
Namen-Eindruck - Fotoalben - Poes iebücher -
RELIGIÖSE ARTIKEL : Kreuze, Statuen , Bilder, Bücher
Magnifikate in Rot- u . Goldschnitt u . echt Ledeneinb .Schott-Meßbücher-Schlafzimmerbilder von DM 30 .- an

F. X. LECHNER / LEOPOLDSTR. 5

Geschenke , die immer erfreuen /
Feine Parfümerien u . Seifen in geschmackvollenGeschenkkartons , Parfüm m . Seifev. DM 2 .75 an
Kölnisch Wasser 4711 and rote Farina Marke
Dralles IHnsion - Uralt Lavendel - Monson La¬

vendel - Troika Juchten
Für den Herrn :

Rasierwasser Kaloderma- Simi , Rasierpinsel, echt
Dachs , Rasierseife u . viele andere prakt . Artikel

empfiehlt in großer Auswahl
DROGERIE RUD. CHEMNITZ ETTLINGEN



DER WEIHNACHTSMANN
gelyt durch die Stadt

<TZi £ LQ>emft - ilnct
tylOWW/CWWUl

ERNST BROS
Buch - und

Musikalienhandlung
am Marktplatz .

Weihnachts -Bücherkatalog
kostenlos für jedermann !

PARKETTPUTZOEL
Ia Terpentinöl mit 1 in
angen . Geruch kg . ■• IIJ

STAH L SPfiN E
fein, mittel, grob Pak . -.40

FARBEN - HAUG
Leopoldstr . 8 Ruf 281

C$1
diad

'
pnnqer

tyfyeinkanMunty

iS-Ulinyen , JHarkl$lraß>e 8

TÖdef-on 527

fniOMÜx'.

Das schönste
Geschenk
für Weihnachten
ist ein getofjmtrs öitt

JJfjofo- uuö
3?oefle-^ ff>en

von Buchbinderei

Karl Schneider
Albstraße 31

HM
Das gute Buch -

1 Svioyu 'WfOtyfOHMH '(# 1 gehört Dazu
Auch auf dem einfachsten Gabentisch möchte wohl

E. O . Drücke niemand das Geschenk missen , das uns durchs Leben E. O . Drücke
bei der Post

Sonntags v. 11-18 Uhr geöffnet

begleiten kann : ein Buch . Wenn wir am Bücher¬
stand der Weihnachtsmesse stehen oder eine Buch¬
handlung besuchen , sprechen zahllose bunte Bücher -

bei der Post

Sonntags v . 11-18 Uhr geöffnet

Ihre Lichtpaus- Arbeiten
ln 0zaii$
rot '
schwarz
blau
Sepia
Transparent
Leinen usw.

werden sorgfältig u . rasch
ausgeführt

uchtoauserei Weller
Pforzheimerstraße 55

Praktische und preiswerte
Weihnächte*

Gefchenhe
finden Sie bei

MÄRIÄ RÄßOLT
Kurz - und Wollwaren
Textilien, Handarbeiten

Ettlingen , Kronenstr . 18

Ihr

09eiknactilsgejckenb
eine Uhr
vomUhrenfachgesdiäff

3 - ßoutier
Pforzheimer Straße 39

Das schönste Weihnachts¬
geschenk ein Gutschein
für eine

2)auerieeIL
von

Salon AHr. Lauinoer
Ettlingen Leopoldstrafie 56

umerien un >
'
6lf4in Gelchenhpachungen

Likör - liköressenzen
Wein - Schaumwein
Kaffee - Tee - Schokolade

Christbaumschmuck
Kerzen
empfiehlt

Drogerie Schlmp!
inh . Wilhelm Lehmannn

Weihnachts freude
bereiten durch ein

Musikinstrument
aus meinem reichhaltigen Lager

Musikhaus ERICH MÜLLER
Badenertorstraße 7

Große Auswahl in Noten und Schallplatten

Für die Festtage empfiehlt :

Weihnachts gebäck
in großer Auswahl und allen Preislagen

Torten
für alle Gelegenheilen in bekannter Güte

Bäckerei A . KARY Konditorei
Ettlingen , Hirschgasse 18

titel zu. uns und werben um unser Interesse . Um eine
Wahl treffen zu können , wollen wir einige Bücher
durchblättern und uns das Wichtigste über Verfasser
und Werk sagen lassen .

In der Gruppe der Bücher unter 10 .— DM finden
wir die Romane von Otto Rombach . Im „Stern¬
saphir “ erscheinen die Menschen hintergründig wie
schimmernde Edelsteine . Ein merkwürdiges Gemälde ,
das der Dichter in einefn Dorf am Neckar fand , regte
ihn zu diesem Roman an . „Der Jüngling und die Pil¬
gerin schildert die Begegnung des jungen Mörike mit
Peregrina . — Paul Fechter erzählt seine Begeg¬
nungen mit interessanten Menschen in dem Buch „An
der Wende der Zeit “ . Während darin die kulturellen
Kräfte im Vordergrund stehen , führt uns Rudolf
D i e 1 s , der erste Chef der Gestapo , in seinem Buch
„Lucifir aute portas “ (Deutsche Verlagsanstalt , Stutt¬
gart ) mitten hinein in die Kämpfe unserer Zeit zwi¬
schen Gewalt und Freiheit . Trotz grausamster Zer¬
störungen im Besitz und in den Seelen sind die
menschlichen Ansätze zur Überwindung der Krise zu
sehen .

Wer das besinnliche Buch vorzieht , wird gern
Maria Kaysers „Silvester Siebenlehner “

, den Ro¬
man eines Landarztes am Bodensee (C . F . Müller Ver¬
lag , Karlsruhe ) lesen . Fragen , die in ähnlicher Form
jeden Menschen beschäftigen , werden hier feinfühlig
behandelt . Silvester gelangt zur inneren Freiheit , die
er stets erstrebte , durch das Ethos der Arbeit . Ein
ganz besonders zu empfehlendes Buch .

Von den ausländischen Autoren , die uns jetzt wie¬
der in großer Auswahl geboten werden , steht der
südfranzösische Richter Jean G i o n o dem deutschen
Gemüt besonders nahe . Landschaften und Jahreszei¬
ten sind die tragende Kraft , in die das Menschen -
schicksal einbeschlossen ist .

Wer für Geschenke 10—20 DM ausgeben kann , er¬
hält die seit Jahren geschätzten Bücher der Roman -
Trilogie von Jo van Ammers - Küller oder ihre
Schilderung der Jungfrau von Orleans in dem Werk
„Der König und die Hexe “ . Gertrud B ä u m e r s
historische Romane liegen auch in neuer Auflage vor .
Katharina von Dombrow ski schildert Paraguay
als „Land der Frauen “

, das trotz der Machtkämpfe
maßloser Männer die Verbundenheit mit der Natur
bewahrt .

Neben der zeitgenössischen Literatur bietet der
Büchermarkt auch wieder zahlreiche Ausgaben der
Klassiker der Weltliteratur , Biographien großer Künst¬
ler und die bekannten Reisebeschreibungen deutscher
und ausländischer Weltfahrer . Wir können wieder
wählerisch sein und uns die Bücher aussuchen , die
einem Mitmenschen etwas zu sagen haben oder uns
selbst treue Begleiter sein können . Zum Bücherkauf
gehört aber auch die Freude , daß wir auf der Weih¬
nachtsmesse und in den Buchhandlungen manches
Werk anschauen und mit anderen Bücherfreunden
darüber sprechen können . Auch im bescheidensten
Weihnachtsgeschenkplan sollte das Buch nicht fehlen .

Auf dem Gabentisch dürfen nicht fehlen

Die feinen Pralinen in Gefchenkpackungoö . lofe
Lebkuchen aller Art • Marzipan unö Feingebäck

Kuchen • Torten • Chriftftollen
Sie finden alles in reicher Ausroahl Im Spezialgefchäft

KONDITOREI KROIS5
Kronenslraße 14

Qualitätsgeschenke
in reich . Ausw . aus dem Fachgeschäft

Uhren - Bestecke - Tafel-Geräte
Schmuck moderner Art
Brillen einfach bis zur neuest. Form

Uhrmachermeister , Optikermeister
ETTLINGEN - AM MARKTPLATZR. HAGEL

Das altbekannte preiswerte Fachgeschäft

Bewachungen aller Art
Hildastraße 11 Telefon 204

Aug.Schneider
Leder - und
SchuhBedarfs¬

artikel

Ettlingen , Leopoldstr. 30

ThdkJßcmge

soll Ihr Geschenk
erfreuen.

Hausschuhe
in allen Ausführungen
und Größen bei

Otta Ilssel
Eine gute , billige Flaldie

Wein oöer Likör
pür üen Q&eihnachlslisch

häufen Sie bei

Hane Hammer
Ettlingen , Gartenftraße 7
ßefuchenSie meinen Stanö
ln öer WeihnachtsmefTe.

eMWetlichem
Unterhaltung schenken

m

Große Auswahl bei

ERNST BROS
Buch- und

Musikalienhandlung
am Marktplatz

Weihnachts -Bücherkatalog
kostenlos für jedermann I

Gut sertiert u. bereit für Ihren
WEIH NACHTS-
EINKAUF

Lebensmittel

OüoPiA.
Feinkost . Drogen
Pforzheimerstraße 59 Tel. 451

Der Weg lohnt sich

Ein

( pesef
nach Ihren Wiinfchen

fertigt an

ihenb

Hans
Marfcufeh

ßuehbinöerei unö
ßilöeinrahmungen

Kronenftraße4

(tltriitbäuim
WeiB- und Rot-Tannen

eingetroffen

Verkauf Marktplatz

Tafeläpfel
große Boskop , 3 Pfd . 95 Pf.

Südfrüchte u. Gemüse
zu den billigst .Tagespreisen

am Stand .

met? die
y ~ eleetcLC ^ e

UNSER GUTES

St. Martin6 =ßier
IN FRIEDENSQUÄLITAT
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UNSER RUNDFUNK
vom Sonntag, den 18. Dezember bis Samstag , den 24 . Dezember

Programm des Südd . Rundfunks
auf Welle 528 m = 574 kHz und 49,75 = 6030 kHz

Sonntag, den 18 . Dezember
6.00 Morgenspruch, Frühmusik
6 .30 Kirchenmusik *
7 .00 Sonntagsandacht der Methodistenkirche
7.15 Morgenstund hat Gold im Mund
7.55 Nachrichten, Wetter
8 .00 Landfunk mit Volksmusik „Schule und

Beratung“
8 .45 Orgelmusik
9 .00 Katholische Morgenfeier
9 .30 Die Stillen im Lande

10. 15 Melodien am Sonntag
11 .00 Universitätsstunde : „Warum brauchen

wir ein Gesetz zur Färbung der Lebens¬
mittel?“

11 .30 „Der Winter“ , aus dem Oratorium „Die
Jahreszeiten“ von Haydn, mit Ellinoi
Junker -Gießen , Wolfgane Windgassea
Otto von Rohr

12. 10 Kulturelle Vorschau
12.45 Nachrichten, Wetter
13.00 Gern gehörte Lieder
13.30 „Der Brand im Hutzelwald“

, Hörspiel
14.00 Stunde des Chorgesangs
14.30 Kinderfunk

Sondersendungen zum Heiligen Jahr:
Der Bayerische Rundfunk München und der

Südwestfunk Baden-Baden sind übereinge¬kommen, Übertragungen von den Feierlich¬
keiten des Heiligen Jahres 1950 gameinsam
durchzuführen.

Zunächst werden Hörbilder von einer Wall¬
fahrt auf alten Pilgerstraßen und von den
sieben Hauptkirchen Roms gebracht. Das erste
dieser Hörbilder wird am 4. Adventsonntag
von 15.00 bis 16 .30 Uhr gesendet werden. Am
Heiligen Abend steht der Münchener Sender
mit seinem Übertragungswagen in Rom in
Verbindung. Er überträgt vom 16 .15 bis 17.00
Uhr die Weihnachtsbotschaft Papst Pius XII.und anschließend die Eröffnung der „Porta
Santa“ in St . Peter durch den Heiligen Vater

Mit dieser Zeremonie wird das Anno Santo
1950 offiziell seinen Anfang nehmen. Zusam¬
men mit einem Sprecher des Südwestfunk
wird Fritz Buschmann vom BayerischenRund-
fifnk in dieser nur alle 25 Jahre wiederkeh¬
renden Feierstunde in der Peterskirche be¬
richten. Die Mehrzahl der deutschen Rund¬
funkstationen, so auch der SüddeutscheRund¬
funk Stuttgart , schließen sich dieser Übertra¬
gung an.

Als Christmette übertragen der BayerischeRundfunk und der Südwestfunk am Heiligen
Abend von 23.45 bis 01 .00 Uhr die Mitter¬
nachtsmesse Papst Pius’ XII . aus der Sixti¬
nischen Kapelle in Rom, wobei der berühmte
Chor der „Capella Sistina“ unter der Leitung
von Lorenzo Perosi singen wird.

io .oo Heiterer wacnmittag
17.00 „Der Berg“

, Ballade
18.05 Virtuose Musik
18.45 Wir singen Adventslieder
18.55 Toto-Ergebnisse
19.00 Die Stimme Amerikas
19.30 Der Sport am Sonntag
19 .55 Nachrichten, Wetter
20 .05 Musik und Dichtung der Völker
21 .45 Nachrichten, Sport
22 .00 Serenaden und Ständchen
22 .45 Rundfunktanzkapelle
23 .45 Nachrichten, Sport
24.00 Melodie und Rythmus

Wellenlängen anderer deutscher Sender
Südwestfunk Baden -Baden: 362,6 m = 827,4

kHz und 47,46 m = 6321 kHz.
München : 405 m = 740 kHz und 48,7 m =

6160 kHz.
Frankfurt : 208,6 m = 1438 kHz und 49 m =

6190 kHz.
NWDR (Hamburg) : 332 m= 904 kHz . (Berlin) :

225,6 m= 1330 kHz und 41,15 m= 7290 kHfc.
Deutschlandsender: 1571 m = 191 kHz.

Montag, 19. Dezember
6.00 Morgenspruch, Frühmu¬

sik
6 .45 Morgengymnastik
6 .55 Nachrichten, Wetter
7.00 Kath . Morgenandacht
7.10 Morgenstund hat Gold im

Mund
8.00 Für die Mutter
9 .00 Nachrichten, Musik
9 .15 Suchmeldungen

10.15 Schulfunk: „In Rixdorf is
Musike “

, Hörfolge
11 .45 Kultur-Umschau
12.00 Musik am Mittag
12.45 Nachrichten, Wetter
13.00 Echo aus Baden
13.10 Karlsruher Volksmusik
14 .00 Schulfunk : Geheimnis¬

volles Tibet
15 .45 Kinderfunk : . Wir basteln

Christbaumschmuck
16.00 Nachmittagskonzert
16.45 Bücher als Geschenke
17 .00 AltfranzösischeKammer¬

musik
17.40 SüdwestdeutscheHeimat¬

post
17 .55 Kurznachrichten
18.00 Für die Frau
18.15 Opemmelodien
19 .00 Die Stimme Amerikas
19 .30 Quer durch den Sport
19.45 Nachrichten, Wetter,
20 .00 Eine berate Stunde
21 .00 Sendung der Landkom¬

mission
21 . 15 Zwei Stuttgarter Künst¬

ler beim internationalen
Wettbewerb in Genf 1949
ausgezeichnet: Lieselotte
Giehrt (Klavier) : Ballade
in g-moll von Chopin u.
Scherzo in es-moll von
Joh . Brahms. Wolfram
Zimmermann (Baß ) : Lie¬
der von Franz Schubert

21 .45 Nachrichten, Wetter
21 .50 Wir denken an Berlin
22 .00 Die Zukunft der deut¬

schen Presse. Eine Dis¬
kussion. Teilnehmer: Dr.
Cron, Dr. Harzendorf,
Helmut Seiler und Hans
Küffner, anschließend
bunte Melodien

23 .00 Musik unserer Zeit
23.45 Nachrichten

Dienstag, 20. Dezember
6.00 Morgenspr., Frühmusik
6.45 Morgengymnastik
6 .55 Nachrichten , Wetter
7 .00 Kath. Morgenandacht
7.10 Morgenstund hat Gold

im Mund
7.55 Nachrichten
8 .00 Wir wollen helfen
8. 15 Morgenmusik
9 .00 Nachrichten , Musik
9 .15 Suchmeldungen

10.15 Schulfunk: Geheimnis¬
volles Tibet

10.45 Musik von Korsakow
11 .45 Landfunk: „Einheitswert

und dessen Feststellung“
12.00 Musik am Mittag
12.45 Nachrichten , Wetter
13.00 .Echo aus Baden
13. 10 Musik nach Tisch
13.55 Programmvorschau
14.00 Schulfunk: Dichter unse¬

rer Zeit : Galsworthy
14.30 Aus der Wirtschaft
14.45 Sendepause
16.00 Nachmittagskonzert
17.00 Christentum und Gegen¬

wart , Dr. Eberhard
Müller

17.15 Kleines Konzert
17.40 SüdwestdeutscheHeimat¬

post
17.55 Kurznachrichten
18.00 Mensch und Arbeit
18.15 Natur und Leben „Wet¬

ter und Gesundheit“
18.30 Klänge der Heimat
19.00 Die Stimme Amerikas
19 .30 Aus dem Zeitgeschehen
19 .45 Nachrichten, Kommentar
20 .00 „Zar und Zimmermann“,

ein Querschnitt durch
Albert Lortzings Oper

21 .00 Winke für Weihnachts¬
bücher

21 .15 Hörerwünsche
21 .45 Nachrichten, Wetter
21 .50 Wir denken an unsere

Kriegsgefangenen
22 .00 Von Kobolden , Elfen und

Wassergeistern, musika¬
lische Märchenphantasie

22 .50 Aus Theater und Kon¬
zertsaal

23.00 Rundfunk-Tanzkapelle
23.45 Nachrichten
23 .50 Zum Tagesausklang

Mittwoch , 21. Dezember
6.00 Morgenspr., Frühmusik
6.45 Morgengymnastik
6.55 Nachrichten, Wetter
7.00 Kath . Morgenandacht
7 .10 Morgenstund hat Gold

im Mund
8.00 Haus- u . Volkswirtschaft
8 .15 Morgenmusik
9 .45 Suchdienst

10. 15 Schulfunk: Galsworthy
10.45 Programmvorschau
11 .45 Landfunk
12 .00 Musik am Mittag
12.^5 Nachrichten , Wetter
13.00 Echo aus Baden
13 .10 Musik nach Tisch
14.00 Schulfunk: „Zum Lobe

der Musik “
14.50 Neue Märchenmusik
15.30 Wirtschaftsnachrichten
15.45 Kinderfunk : „14 Tänn¬

lein zuviel “
16.00 Von Dichtern und Dich¬

tungen : Karl Spitteier zu
seinem 25. Todestag

16.15 Schweizer Musik
17.00 Das Forum
17.15 Stuttgarter Volksmusik
17 .40 SüdwestdeutscheHeimat¬

post
17.55 Kurznachrichten
18 .00 Zum 70. Geburtstag von

Generalissimus Stalin
18.30 Musik zum Feierabend
19 .00 Die Stimme Amerikas
19.30 Innenpolitische Umschau
19.45 Nachrichten, Wetter
20 .00 „Hanneles Himmelfahrt"

Traumdichtung von Ger-
hart Hauptmann

21 .00 Abendkonzert
21 .45 Nachrichten , Wetter
21 .50 Wir denken an Mittel- u.

Ostdeutschland
22.00 Orchester Melachrino

(Londoner Rundfunk)
22.30 Film als Kunst : „Kinder

vor und auf der Lein¬
wand“

22.45 Hans Werner Henze :
Symphonie Nr. 2 (Urauf¬
führung)

23.15 Zauberwelt der Düfte u.
Gewürze. Hörfolge

23.45 Nachrichten
23.50 Kleine Tagesbilanz

0.05 Mitternacht in München

Donnerstag , 22. Dezember
6.00 Morgenspr., Frühmusdk
6.45 Morgengymnastik
6.55 Nachrichten , Wetter
7 .00 Kath . Morgenandacht
7.10 Morgenstund hat Gold

im Mund
7.55 Nachrichten
8 .00 Wir wollen helfen
8. 10 Wasserstandsmeldungen
8. 15 Morgenmusik
9 .00 Nachrichten , Musik
9 .15 Suchdienst
9.45 Kindersuchdienst

10.15 Schulfunk: „Zum Lobe
der Musik “

10.00 Suchdienst für Heimkeh¬
rer und Kriegsgefangene

10.45 Konzertstunde
11 .45 Landfunk
12.00 Kulturelle Vorschau
12.05 Musik am Mittag
12.45 Nachrichten , Wetter
13.00 Echo aus Baden
13. 10 Heinz -Lucas -Quintett
13.55 Programmvorschau
14.00 Schulfunk: „Meister der

Töne“ : Ludwig van
Beethoven

14.30 Aus der Wirtschaft
14.45 Sendepause
16.00 Nachmittagskonzert
16.50 Für die Frau
17.05 Hausmusik
17.40 SüdwestdeutscheHedmat-

post
17.55 Kurznachrichten
18.00 Aus dem Zeitgeschehen
18.30 Chor d. Südd . Rundfunks
19.00 Die Stimme Amerikas
19.30 Sport gestern und heute
19.45 Nachrichten , Kommentar
20 .00 Melodien von Ed . Kün-

necke
21 .00 Künder europäischen

Geistes : Fritjof Nansen
21 .45 Nachrichten , Wetter
22:00 „Claudine v. Villa Bella“,

Fragment nach dem Sing¬
spiel von Joh. Wolfgang
v. Goethe . Musik : Franz
Schubert

22.45 Tanzmusik
23 .45 Nachrichten
23.50 Zum Tagesausklang
23 .45 Nachrichten
23.50 Zum Tagesausklang

Freitag, 23. Dezember
6 .00 Morgenspr., Frühmusdk
6.45 Morgengymnastik
6 .55 Nachrichten, Wetter
7 .00 Morgenandacht, Ev. Ge¬

meinschaft
7.10 Morgenstund hat Gold

im Mund
7 .55 Nachlichten
8 .00 Am Familientisch
8 .15 Morgenmusik
9 .00 Nachrichten , Musik
9 .15 Suchdienst

10. 15 Schulfunk: Ludwig van
Beethoven

10.45 Sendepause
11 .45 Kulturumschau
12.00 Musik am Mittag
12.45 Nachrichten , Wetter 6
13.00 Echo aus Baden
13.10 Kleine Stücke
13 .55 Programmvorschau
14.00 „Wie die Lebkuchenher¬

zen entstanden“
, Weih¬

nachtsmärchen
15.30 Wirtschaftsnachrichten
15.45 Kinderfunk: Weihnachts¬

geschichte
16.00 Nachmittagskonzert
16.45 Neue Bücher
17.00 Froh und heiter
17.40 SüdwestdeutscheHeimat¬

post
17.55 Kurznachrichten
18.00 Aus der Wirtschaft
18.15 Orchester-Revue
19 .00 Die Stimme Amerikas
19 .30 Aus dem Zeitgeschehen
19 .45 Nachrichten , Kommentar
20 .00 Die Leute von nebenan.

Heitere Chronik aus dem
Alltag

20.30 Sendung der internatio¬
nalen Glückskette. Die
Schweiz , Frankreich, Ita¬
lien, Triest, Österreich,
Monaco , Deutschland u.
Belgien rufen auf zur
Hilfe für notleidende
Kinder

20.50 Zur Unterhaltung : Musik
21 .45 Nachrichten , Wetter
21 .50 Die Woche in Bonn
22.00 Sendung der internatio¬

nalen Glückskette, 2. Teil
23 .00 Wedhnachtsoratoriumv.

Heinrich Schütz i

Samstag, 24. Dezember
6 .00 Morgenspr., Frühmusik
6.55 Nachrichten, Wetter
7 .00 Junge Christen sprechen
7.10 Morgenstund hat Gold

im Mund
7 .55 Nachrichten
8.00 Der Funkkurier
9 .15 Suchdienst

10.15 Weihnachtliche Kammer¬
musik

11 .00 Weihnachtslyrik
11 .15 Jugendchöre singen
11 .45 Landfunk
12.00 Musik am Mittag
12.45 Nachrichten, Sport
12.55 Danksendung der Evang..

Kirche in Deutschlandan
die Welt

13. 15 Heinz -Lucas-Quintett
13.55 Programmvorschau
14.00 „Uf ’m Berge , da wehet

der Wind “
, Weihnachts¬

lieder aus Schlesien , dem
Sudetenland und Ost¬
preußen

14.30 Aus der Spielzeugschach¬
tel . Musikalische Kleinig¬
keiten

15.00 Die Stimme Amerikas
15.30 Es war einmal. Musik zu

deutschen Märchen
16.00 Geistliche Musik
16.15 Das heiligeJahr beginnt.

Weihnachtsbotschaft
Papst Pius XII . an die
Welt und Öffnung der
Heiligen Pforte zu St . Pe¬
ter in Rom

17.00 Ringsendung des Kin¬
derfunks

18.00 Die Lichter brennen
19.00 Unter dem Weihnachts¬

aum, anschließend:
Weihnachtsbotschaften

20 .00 Heilige Nacht . Zwei fest¬
lich frohe Stunden

22 .00 Liebe alte Weisen
22.45 Vom Schenken und Be¬

schenktwerden
23 .00 Der bunte Teller. Heiter¬

musikalische Gabe mit
beliebten Künstlern und
bekannten Kapellen

23 .55 Nachrichten, Wetter
24 .00 Mittemachtsmette aus

d. Stiftskirche in Buchau
am Federsee
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18 . Fortsetzung

Von Kufstein fuhren Maja und Viktor
Zurück nach München , wo sie eine ganze
Woche ermüdenden Großstadtiebens verbrach¬
ten. Hier war Maja nur das leidenschaftliche
Weib , ohne Rast und Ruh . Ein klares Denken
war für Viktor gar nicht möglich. Maja packte
neues Reise - und Bergfieber, daher fuhren
beide nach Innsbruck. Da standen ringsum,
fast greifbar , die Bergwände. Das Paar wohnte
in einem Hotel in der Maria-Theresia-Straße.
Die Ungeduld nach den Bergen aber zerriß
Maja fast , während sie unten in den Gast¬
räumen sich als große Weltdame gebärdete.
Kühl und unnahbar konnte sie erscheinen,
wenn Viktor ihr des Abends im Speisesaal ge¬
genübersaß und ihr kostbarer Schmuck in den
vielen Lichtem blitzte und glitzerte. Er kannte
Sie in solchen Situationen oft gar nicht mehr,
so fremd schien sie ihm.

Bald war die ganze Umgebung der Stadt
restlos abgeklopft. Weite Schitouren hatte
man unternommen, auf denen Viktor ihr
Meister war . Aber sonst, Viktor schämte sich
manchmal vor sich selbst. Da ließ er sich um
der Verliebtheit willen von dieser Frau so¬
zusagen . . . aushalten . Maja warf ihm das
Geld gleichsam an den Kopf, er wußte gar
nichts damit anzufangen. Schließlich machte
er sich doch Gedanken über sein Verhältnis
zu ihr und über seine Zukunft. Ja , er liebte
Maja . . . Dahn aber kamen ihm wieder Ge¬
danken : Ist das alles nur ein wilder Rausch,
der plötzlich einmal verfliegt? Oder bin ich
dumm? Liebte sie ihn? Zweifellos , denn sonst
würde sie sich ihm nicht so vorbehaltlos an
den Hals werfen. Es war vielleicht nicht gut,
daß er früher nie von Frauen etwas wissen
Wollte.

Maia sprach immer von Ehe . sie verglich

Viktor mit Franco, ihrem ersten Mann, den
sie sogar mit häßlichen Worten bedachte. Sol¬
cher Art aber war ihr Temperament. Immer
wieder sprach sie davon , wie unerfahren und
dumm sie gewesen sei , als sie Franco del
Manozas Frau wurde. Diesen Haßausbrüchen
folgten immer wieder Stunden unermüdlicher
Zärtlichkeiten mit dem Geständnis, welch ein
herrlicher Mann Viktor sei und wie unsagbar
heiß sie ihn liebe . Eine Weile pendelten sie
unstet zwischen Kufstein und Innsbruck hin
und her. Mit den Bergen war es immer noch
nichts . Wenn sie stellenweise ihre dunklen
Felsenpanzer zeigten und Maja vor Freude
tolle Tänze aufführte, dann kam wieder ein
Morgen weiß und kalt.

Majas Bruder in Rio aber schien schreib¬
faul zu sein . Viktor konnte sich nach Majas
Beschreibung den hageren, ausgebrannten und
phlegmatischen Carlo lebhaft vorstellen.

Wieder waren sie nach Kufstein gefahren.
Noch immer mußte Maja auf Post von Carlo
warten . Da begann sie zu toben. Wilde Ver¬
wünschungen gegen Carlo kamen über ihre
Lippen, so daß Viktor über ihr wutverzerrtes
Antlitz entsetzt war ; verdammt, sie glich fast
einer Teufelin.

„Caramba, dieses faule Geschöpf ! Wir wol¬
len doch heiraten ! Und er muß es doch wis¬
sen, daß ich einen Mann mit nach Hause
bringe, einen richtigen Mann , keinen stink¬
faulen, verkommenen Kerl wie Franco. Wenn
ich diesen Carlo hier hätte , ich würde ihn
erschießen !“

Zum ersten Mal widersprach ihr Viktor.
„Ein wenig könntest du dich beherrschen,

Maja ! So spricht man nicht von seinem Bru¬
der, eine so vornehme Frau wie du schon gar
nicht . Wirst du auch einmal so voller Haß zu
mir sprechen ?“

Wie eine Furie zischte Maja Viktor an:
„Bist du auch so ein komischer Formen¬

mensch . Verdammt nochmal , du lebst doch
von mir. Was willst du denn, was bist du?
Ein dummer Wälderbub. Du kannst doch wei¬
ter nichts als Schiläufen und . . . und Post¬
omnibusse fahren. Lieben mußte ich dich erst
lernen. Ich glaube, wenn damals nicht gerade
ein wenig Rausch in dir gewesen wäre, du
hättest mich nie zu küssen getraut. Und du
hast doch nichts ! Wenn ich sage : ,Ich mag
dich nicht mehr“

, dann wirst du gehen müs¬
sen . Dann bist du ein Nichts . Ich muß dir
erst das Leben lernen, du Wälderbub!“

Sie stand mit geballten Fäusten vor ihm
und schleuderte ihre Worte mit zornfunkeln¬
den Augen ihm entgegen. Jeder Laut war ein
sausender Peitschenhieb in Viktors Gesicht .
Maja schäumte beinahe.

Totenblaß stand Viktor da . Was sie sagte ,
tat furchtbar weh , so weh, daß es ihm heiß
in die Augen stieg . „Sie hat Wort für Wort
recht“ , durchfuhr es ihn.

Ohne jede Erwiderung drehte er sich lang¬
sam um und verließ sie. In seinem Zimmer
mußte er für Sekunden die Augen schließen
„Aus !“ , keuchte er. „wenn ich sie auch noch
liebhabe, nach diesen Schmähungen kann ich
ihr nicht mehr unter die Augen treten . Ich
muß sehen , wie ich heimkomme. Die Leute
von der Post werden mich wieder einstellen.“

Er riß sich gleichsam den maßgearbeiteten
Anzug vom Leibe . Wie im Traum zog er die
Schihosen an , die schweren Schuhe und
schließlich die graue Windbluse . Sonst würde
er nichts mitnehmen. In der Brieftasche hatte
er noch einige kleine Geldscheine , sie konn¬
ten bis zur Fahrt nach Freiburg reichen .

Noch war er mit seiner Umkleidung nicht
ganz fertig, als Maja plötzlich vor ihm stand.
Sie lächelte ihn an , ihr Mund war verlockend .
„Sie kann lachen ?“ , dachte Viktor, „und ist
doch grausam! Nach dem, was sie mir ins Ge¬
sicht geschleudert hat , sollte sie nicht lachen .
Aus ihren Augen spricht scheinbar Liebe ,
aber es ist aus ! Lieber betteln und nach Liebe
hungern, als sich sagen lassen, was sie mir
ins Gesicht schrie : Ich sei ein Trottel !“

„Du ! Wo willst du hin, Viktor?“, fragte sie,du machst ein so böses Gesicht ! Himmel , sind
deine Augen voller Kälte ! So sag doch, wo
willst du hin?“

Viktor stieß in seinem Zorn einen Wälder¬
fluch aus:

„Ich bin ein Bettelbub, ein Dummkopf , ja,du hast recht ! Aber ich hab’ nicht nötig, mir
das sagen zu lassen. Ich war irrsinnig, als;
ich, ohne zu überlegen, hinter dir hertrottete,nur weil du so ein verflucht schönes Weib-
bist, das Männer rasend machen kann. Ich;
bin kein Trottel ! Weißt du , wie ich anflng ?'
Herumgestoßen haben sie mich, barfuß mußte
ich draußen beim Vieh auf der Weide stehen,wenn’s kalt war , Kuhfladen habe ich gesucht
um meine Füße darin zu wärmen. Und ver¬
dammt nochmal , ich habe das erreicht, was
ich wollte. Ich werde auch noch mehr er¬
reichen ' Du brauchst mir das Leben nicht
lernen . Ich weiß mehr vom Leben als du .
Dein Geld brauche ich nicht ! Verdammt
irgendwie werde ich dich auch mal vergessenkönnen. Du bist mehr wie grausam. Aber gut
ist es , daß du mich wach gemacht hast. Ich
bin für die Millionärin Maria del Cordozo
kein Schoßhündchen, verstanden ! Und jetzt
gehe ich. heim, nach Freiburg ! Ich habe ver¬
gessen, daß ich . . . wie betrunken war , als ich
mit dir ging !“

Viktor trat zur Zimmertüre. Er sah nur
noch von der Seite, wie Maja ihn entgeistert
anstarrte , wie ein Ausdruck weher Angst über
ihr Gesicht flog. Dann schlangen sich zwei
Arme von hinten um seinen Hals , eine er¬
staunliche Kraft riß ihn rückwärts.

„Viktor ! Bist du verrückt? Habe ich dir in
meiner Wut so wehe getan? Viktor, nein, du
darfst nicht gehen!“

Sie zerrte ihn zum Diwan , wo sie wild
schluchzte und ein ums andere Mal ihn um
Verzeihung bat.

„Das wollte ich nicht , Viktor! Ich habe ver¬
gessen , daß du kein Franco bist. Der hat sich
sowas mit Achselzucken angehört. Ich erleide
manchmal Wutanfälle, daß ich mich fast nicht
mehr kenne. Dafür kann ich aber doch nichts !“-

(Fortsetzung folgt >
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